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Nachrichten.
Auf die Notiz vorn Tode J acob  M o y a t s  in Nr. 5, Jahrg. 41, der O. M. B. teilt uns Herr Forstmeister i. R. M e n z e l , Braunschweig, einige Stellen aus Briefen des Verstorbenen mit, die geeignet sind, uns dessen Persönlichkeit menschlich näher zu bringen und den Eigenarten gerecht zu werden, die ihn in den Augen seiner Zeitgenossen zum Sonderling stempelten. Wenn M o y a t  nie seine alte Wohnung verließ, keine Reise machte und ein Leben führte, das außer Büchern nichts zu kennen schien, so erfahren wir jetzt den Grund. Er schreibt darüber seinem Freunde M e n z e l : „Nach Berlin zu kommen, ist mir leider nicht möglich, da mir mein Gesundheitszustand jede Reise kategorisch ver­bietet. Ich leide schon seit Jahren an einer Nervenkrankheit, die mich auch s. Zt. zwang, mein Studium — ich habe 6 Semester Medizin studiert — aufzugeben.“ Da es ihm nicht möglich war, in Berlin die großen Ornithologen seiner Zeit kennen zu lernen, so beschränkte er sich auf das Sammeln ihrer Schriften. So schreibt er später an Forst­meister M e n z e l : „Nun ich ganz allein krank in der Welt stehe, sind mir meine Bücher, speziell meine Naumann-Sammlung, mein Alles.“

J. Steinbacher.
Am 29. Juli 1933 starb 71 Jahre alt in Lancaster, Mass. J o h n  

E l i o t  T h a y e e , der langjährige Freund und Mitarbeiter von 
OuTitAM  B a n g s , mit dem er eine Reihe von Arbeiten besonders über chinesische Vögel veröffentlicht hat. Er besaß eine sehr bedeutende und wertvolle Sammlung von Vogelbälgen und Eiern, die er 1931 dem Museum of Comparative Zoology zum Geschenk gemacht h a t; um sie auszubauen, hat er eine Reihe von Expeditionen finanziert, so nach China, Nordost-Sibirien, Alaska und Zentral-Amerika.

Druck von Otto Dornblüth Nachf. in Bernburg-.
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